
F l r.

Früh, beim Aufstehen, duselig.
Rothe Flecke hie und da auf den Wangen, mit Em¬

pfindung von Brennen (n, 1 St.)
Rifse und Stiche in den Zähnen des Ober- und Un¬

terkiefers linker Seite, bis in die Scheidezähne vor
(n-2St.); der Schmerz zog sich bis zum Auge,
mit Gefühl im Backen, als wenn er aufschwölle,
was aber nicht war.

Juckendes Kriebeln in den Ohren und im Halse;
im Halse durch die Zunge etwas zu mindern.

dafs die Getränke ihm angenehmDurst, ohne
schmecken.

Schlummer mit halb offenen Augen und halboffenem
Munde; wenn er daraus erwachte, honnte er kei¬
nen Athem kriegen, mufste sich aufsetzen und da
war der Athem sehr schnell, mit Pfeifen in der
Brust, als oberersticken sollte; er schmifs mit
den Händen um sich, Kopf und Hände bläulicht
aufgetrieben; er war heifs, ohne Durst; wenn
der Anfall kam, weinte er; alles ohne Husten
und vorzüglich in der Nacht von 12 bis 4 Uhr *).

Beifsen in den Gelenken der Finger.
Schläfrigkeit, ohne Schlaf,
Träume, die Nacht.

10 Unruhiger Schlaf; beim Aufsetzen im Bette war's,
als zögen sich die Beschwerden herab, und es
Ward ihr leichter.

Er schreckt aus dem Schlafe auf, mit Angst und
Kurzäthmigkeit bis zum Ersticken und mit Zittern-

Eine Art Millariscken Asthma's.
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Schüttelfrost, vor Schlafengehen (n. 4 StO
nacn Ten,^ ^T' Abenda > ^ Mbe Stunde
von Zhtem erkgen ' mit eIner Em P^duag

E zenfinKt;i. Unmräglich tr ° Ckner Hitze «» San-

^ I ähdeucdh t S r ihH„r 1 Sche V' Md - Aufdecken;
^Bauchweh £% ^^t. "* «-^ *«

B d« NieSeg nenK CÖn?r8i0 0hne DUrSt ' bald Mch
"üglicMn^ 8^^ man »»Wichis Hit«, vor-
eohlen " h ° hlen Hand ^ auf den Fu^

^tb^l? ££*Scr hd r m dJe tr0ckne *-
Starker SchZJr t SchJ clfs lm Gesichte.

wanden ihm i m Gesichte % 5, dl ? Tr0 P fe »
über und über- Z-T I o ,*,* 6chwit ^e auch
mehr heifs, .f. TcSLif^ , SchJ afe aber War «Durst. ' sc h^it Z end, doch auch ohne



Beobachtungen Andrer.
Düseligkeit, Benebelung des Kopfes, einige Minu¬

ten lang (n. 1 St > ( C. Franz, in einem Auf¬
sätze,)

Früh ist's ihm recht wohl; nur wird ihm bei
Bewegung der Kopf schwindlicht und duselig,
mit einer spannenden Empfindung, als wäre
Wasser darin («. 24 St.) (Ders. a. a. O.).

Reifsender Stich durch die linke Hälfte des Hin¬
terhauptes, oft wiederkehrend und lange an¬
haltend, und in den Zwischenzeiten, eine
dumpfe Empfindung daselbst (n. §Sc.) (Fr. Ilart-
mann, in einem Aufsatze).

Reifsend drückender Kopfschmerz oben in der
Stirne, welcher bis in's Auge gleichsam Strahlen
herunter w*ft (n. zwei Tagen.) (Franz, a. a. O).

OD Beim Bücken drückend reifsender Kopfschmerz
üher die linke Schläfe vor, auf dem Knochen
(Ders. a, a. O.).

Reifsen in der Schläfe, mehr auf dem Knochen,
in einzelnen Absätzen schnell vorübergehend
(n. 10 St.) (Ders. a. a. 0.).

Pressen und Drücken im ganzen Kopfe nach
allen Seiten heraus ("• 1 St.) (Hartmann, a, a.
O,).

Drücken zu den Schläfen heraus O-lSt.) rj$r t JE.
Wislicenus, in einem Aufsatze).

Drückender Kopfschmerz in der Stirne und ein
plötzliches, schmerzhaftes Rucken durch's Ge¬
hirn von einer Seite zur andern £n.jSt.) (Ders.
a. a. O.).

(10) Drückend betäubendes Kopfweh, wie vom Schnu¬
pfen ("• i St. (Chr. Fr. Langkammer, in einem
Aufsatze),

Drückender, betäubender Kopfschmerz, wie von
Trunkenheit (n. 20 St.) (Ders. a, a. O.).

"Wühlendes Kopfweh im Scheitel (>• * St.) (Wisli-
cenus, a. a. 0.).

Jucken an der Stirne, was durch Reiben vergeht
0>. i St.) (Ders, a. a. 0.),
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fmen {Langhammer, a. a. O )
C15) Eine bis i„' s Gesicht i, * • , ,

Empfindung, ^e ^rauf stehende, laulichte
.(Franz, a. a. 0 .7 Errothen (n. Jf St.)

der Spitzerer "n* dn , Sch werheitsgefühl in
,. C: 8 M(De„,' e ' n f W0lke 8ie blute »-
Jüchen auf d s,a,a - u >>

leis «i Bo]]h eTt = RÜr-M n . der Nase » mit "nem
C«.SiStOrn p SgCfuhl m der Haut derselben

S l )a nne n in A * *' *' °^
Drü ^ken aufer de" hkonK ^ \ »f »«gendem
a. O.). U 0ber kieferknochen (Ders. a.

Pnnd S tSL^ V0 " Geschwulst im Backen,
• . 0.). U desselb ™ C». 11 8t.) ( Franz, a!

(80 ^ Scharfe Sti chp • .
re - nebst Kl, lm lnnern rechten Oh-

v .^'isUcenu s , a ™£\ 8ch,Äe ™ darin CM Sc.)
El " schmerzloses • )-

ken Seite der UntT^ 8 Blätb chen an der lin-
'9 a«w*a«»!? e. mi l üblichem Hofe

<|

--""ueiiae Stiche t ; c ;-""■»«•*■>, d. a. vj.;,
der Seiten besn i 1D den Halsmuskeln bei-
se s O'.iSt.S , n onrtei s beim Bewegen des Hai-

Grof se Trockenh 6-rS ' *' 3> °->*
(Franz, a a O t"" ^ Daumen, ohne Durst,

C25) Bei und ' u
a. O.). " ach dem Essen, Schlucksen (Ders. a.

Gefühl von an f
der Herzgrube PÄ Uebe ' keit in u »d unter
satze), ' \ yy uh. Grofs, in einem Auf-

Kleines Stechen Ai u
Sarsern Druck unter dem Magen, durch
(Hartmann, \ ^J rt ° m Sitze ") <»•**•)

5*
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Beobachtungen Andrer.
Gefühl von stumpfem Druck in der Magengegend

O.4SO (Grofs a. a, O.).
Kollern im Unterleibe (Ders. a. a. O.).

C30) Bauchkneipen mit Blähungabgang,
wie von Verkältung Ca - 48 St.) (Langharn-
■mcr, a. a. O.).

Der Unterleib thufc innerlich weh> als wären die
Gedärme wie zerschlagen (Franz, a. a, O.).

Im Unterleibe kneipender Schmerz, wenn er
eich damit an eine scharfe Kante anlehnt (Ders.
a. a. O.).

Drücken im Unterleibe mit Uebelkeit, sobald er
denselben an etwas anlehnt O-lOtSt.) (Ders, a.
a. 0.).

Stiche im linken, schief herabsteigenden Bauch-
rnltskel, im Sitzen und Stehen Cn > 4 St.) (Ders.
a. a. O.).

(35) Krampfhaftes Reifeen in den Bauchmuskeln, vor¬
züglich heim Bewegen derselben, Abends beim
Niederlegen C»< 12 St.) (Wislicenus, a. a. 0.).

Feines Kneipen in den rechten Bauchmuskeln
unter den kurzen Ribben (n. 1 St.) (Ders, a.
a. O.).

Feines lleifsen in der linken Seite des Bauches
(n. 1 St.) (Ders. a. a. 0.).

Ein Stechen in der linlten Seite des Unterbauchs,
über der Hüfte, einzelne, mehr stumpfe Nadel¬
stiche, taktmäfsig wie Pulsschlag, eine Vier¬
telstunde lang, bald zunehmend, bald abneh¬
mend (Grofs, a, a. O.).

Häufiges Drängen zum Harnen, mit wenigem
Harnabgänge (».2. 18 St.) (Langkammer, a. a.
O.).

C40) Oefteres Drängen zum Harnen, mit viel Urinab-
gange O- 38 St.) (Ders. a. a.O.).

Es trieb ihn , die Nacht Harn zu lassen, (Grofs,
a. a. O.),

Qefieres Harnen eines hochgelben Urins (Hart-
mann a. a, O,)-



Beobachtungen Andrer.
Der Urin geht in dünnerm Strahl« ab {>. 10 SO

{Franz, a, a. 0.).
,a $*2i ,an der Mündung der Harnröhre (ja. 1 St.)

{.yyishcenus, a. a. O.).

(45) Nach Mitternacht, Sanw n «rg,er.ung ((Frans, a.
a. U.J,

Heiserkeit von vielem zähem, klebendem Schlei-
rne im Luftröhrkopfe (Ders. a. a.O.).

Beklemmung und Stiche in der linken Brustseite,
unterhalb der Warze (n. 5 SO (Ders. a. a. O.).

Beklemmung und Drücken unter dem Brustbeine
und Drucken in der Herzgrube und Magenge-
genct rrm Uebelkeit und Gefühl von Hinfällig-
fceit (ja. 5 St.) (Ders a a O )

J Ribben" 168 uK " d P e " ' an den letzten falschenE£s "Vr Kückgrate zu °'- 9 s ° ^-
(50) Scharfes, absetzendes SM, -4

dritten falschen iiu Scbneiden vorne an der
' gen des Rumpfs 0 3I3*t b̂ " 0l,derB be ™i BeWe "
In den beiden Brustseiten ( i V' ^ °* 1 .,

vierten Wahren Ribb*' "rt G ? 8C "?.. *?rhpa 7„ niDbe, innerlich, ein plotzli-

n„.„,v. • . lm Kreuze, welches an den
Darmbeinen innerlich an den Muskeln vor-

Sehn " 1 '!? Cn Cn " 2 St 0 (Fr«7tt, a. a. O.).
bein v t- Se im Kreuzbeine, am stärksten
neu C».09St ef^ i J- einemSchm ^ e wieS P an "

D rücken J1 Y Vlshcenus ' a - a - °»)-
RfiAj' Sch «erz in der Mitte des

1 - ' dur ch keine Bewe^une
J^^^nd und lange anhaftend
M * '° {Hartmann, a. a. O.).

> Im Sitzen, ein pulsartig pochendes Stechen an-
" dem rech ten Schulterblatte (Franz,n. a. O.).
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Beobachtungen Andrer.
Schneidende Stiche an den Schulterblättern, in

der Ruhe Qn. i St 0 (TVislicenus, a.a.O.).
Innerhalb des rechten Schulterblattes, scharfe Sti¬

che von innen herausj in der Ruhe am stärk¬
sten (Ders. a. a. O.),

Feines Kneipen in der Achselgrube (>• \ St O (Ders,
a.a. O.).

Feine Stiche in der Mitte des Oberarms, an der
innern Seite (». 1 StO (Ders. a. a. O.).

(60) Der Oberarm deuchtet ihm, zerbrechen zu wol¬
len, sobald er sich auf denselben stützt (n. 3 St.)
(Franz, a. a. O,),

Lähmige Schwere in den Ellbogengelenken (n.jSt.)
(FFislicenus, a. a, O.)-

Ziehender Schmerz in den Handwuraielknochen
und die Speiche herauf, in der Ruhe (Franz,
a. a. O.).

Scharfe Stiche am äufsern Handknöchel (". J St.)
(Wislicenus, a. a. O.),

Sehneidende Stiche in beiden Handgelenken, im
Takte des Pulses, durch Bewegen derselben et¬
was gemindert (n. J 6t.) (Ders. a. a. 0.).

C65) Reifsender Schmerz über dem Hüftgelenke her¬
um, blofs beim Gehen (n. | St.) (Hartmann,
a. a. O.).

Im Gehen, klammartiges Ziehen hinten und
oben am Oberschenke], bei der Einfügung des
grofsen Gesäfsmuskels (Franz, a. a. O.).

Eine ziehend stechende Empfindung oben durch
die vordem Muskeln des rechten Oberschen-

s kels, in der Ruhe O-SfSt.) (Hartmann, a, a.

Stechendes Jucken an der innern Seite beider
Oberschenkel, welches nach Reiben in ein
Brennen übergeht 0>- 1 St.) (Ff rislicenus, a. a.

Die Kniekehl-Flechsen sind sehr angespannt und wie
»iTkurz, so dal» ihm das Stehen beschwerlich
fällt O». 4i St.) (Franz, a, a. 0.).
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C70) Heftiges J ückeia an fler Kn ; escheibe p mh dner

rauhen und kratzigen Empfindung, als wollte
ein Ausschlag hervorbrechen C».4S«0 (Ders, a.

Müdigkeits-Empfindung in den Unterschenkeln,
Hut befühl, als würden sie von einer kalten
fSr ai, S eweht ; beides blofs im Stehen (n.jSt.)

Seh frtma . nn ' a - a - O.).
ar e, tief eindringende Stiche an der innern

e des Schienbeins, durch Bewegung etwa»
^.mindert Cn. j St.) {fVisliccnus, a. a. O ),

Kalt X-° n Absterben - Eingeschlafenheit und
im L u" der Mkte c1es achten Schienbeins,

Abe,!,.'! -16 " Cn4St ° C*W. a. a. O.),
änC ln L 1JeUe » reihender Schmerz im rechten,

uern Fußknöchel und in den Muskeln an
w Seite des Unterschenkels heran (Ders. a.

"♦ u O.

I,"e 8S ZiehnenÜbanrfäl11,t !^ ^"Z d ° ^hmerzhaf-
flache des kk en~ Punkten der ganzen Ober-

Die Hä„ a r 5K? 1 t* S St ° ( De "' a " a « °^
a. 0.). ' Wenn er schreibt (Ders. a.

^:^r:.?r beimGehen Cn - ss °
Kö™erSsle undSChve ie 1 en k ° mmen bd Ruhe des
^rfige w^ r dir g lhe \ fl r hBeWeSUn ^ nUr
(Front, 7. a O ). Bewegung veranlafst

Wässerige Geschwulst (nach äußerlicher Aufle-
,„ f l K^. v. Haller, Arzneimittellehre, Leipz.
»uoo. s, 34g,). *

C80) Oefteres a c
MunterkeitT arChe " aus demSc ^ fe ' wie von

. Lebhafte , \ Lan Shammer, a. a. O.).
Geil.T Unenn uerUche Träume (Ders. a. a. O )
De pS USd n ! tS,BeMr P er,Un ? (DerS - a - a " ° ; '

« A « ui» 7 la »gsamer^ und sinkt von <7o auf
6o Schlage (n. j ft 0 ( Gro/x. a. a. 0.). 7 °
voller VnT^T" SchW 6<L la ug 8 amer, aber
voller C«. 6 St.) (i?rd ,„ f a . a f o.).

^1

W*

1
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Beobachtungen Andrer.
(85) Wiederholte Anfälle von gelindem Schauder (n.fSt.)

(Groß. a. a. 0.).
Gelindes Fröstein, während das Gesicht schon

mehr als gewöhnlich warm war (n. 1 St.)
(Ders. a. a. O,).

Frostschauder über den ganzen Körper,
mit fein stechendem Krabbeln bald
hier, bald dort, mit besonders sehr
kalten Händen und Füfsen; zu den
Füfsen gehen die Schauder vorzüg¬
lich an den Knieen herab (n. $ St.) {JVis-
lieenus, a. a. O.).

Frostkälte überläuft den ganzen Körper, vorzüg¬
lich die Hände und Füise, die sich kalt anfüh¬
len, so warm er auch letztere eingehüllt hatte
(n. f St.) (Hartmann, a. a. O,).

Die Hände sind kalt (>• 1 St.) {Grofs, a. a, O.).

(90) An den ganz kalten Fingern, Kriebeln ("• l St.)
(Wisliceuus, a. a. O.),

Eiskalte Füsse, bei übrigens gehörig warmem
Körper (n. J St.) (Hartmann, a. a, 0.).

Brennendes Hitzgefühl im Gesichte,
bei mäfsig warmem Körper und eis¬
kalten Füfsen, ohne Durst (n. 1 St.) (Ders.
a. a. O.).

Puls schneller, einige Schläge über 70 0>> 2 St.)
{Grofs, a. a. O.).

Gefühl von Wärme am Kopfe und Halse; auch
beim Anfühlen ist das Gesicht und der übrige
Körper wärmer, als gewöhnlich, doch ohne
Durst (Ders. a. a. O,).

(95) Nachmittags, öfteres Hitzüberlaufen, mit grofsser
Hitze im Gesichte und erst eine halbe Stunde
nach dieser Hitze bricht der Schweifs im Ge¬
sichte aus (n. 10 St.) {Franz, a. a. O.).

Ein ziemlich beträchtlicher Schweifs, nach Mitter¬
nacht, doch nicht am Kopfe ( Grofs, a. a»
O.).
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B t" f rr achren aus dem Schlafe findet er sich
rn Schweifte über und über - zwei Nächte

{Langkammer, a. a. O )
v0o rr8eTf- Chreckhafti S keit ; ^ erschrickt
siA ge "' welche er beständig um
-1 c h g e w o h n t i s t (Frar«, a. a. O.).
rnacK* 6 "^^ V er d^ ief sl i chk ei t; alles
druckt 7lhn Cinen widri gen Ein-

uck {Langhammer, a. a. O.).

a. a»
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